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Der Vortragsabend soll auf die aktuellen Entwicklungen eingehen und baut so auf den vor- 
angehenden Vorträgen zur Sicherheitspolitik auf. Gibt es neue Krisenherde, die unsere ganze 
Aufmerksamkeit erfordern? 
Politische Revolutionen, wie sie in den letzten Jahren immer wieder in weiten Teilen der Welt 
zu sehen waren, begannen meistens mit friedlichen Demonstrationen und endeten dann in 
blutigen Auseinandersetzungen. Dabei ist für den außenstehenden Betrachter häufig nicht 

mehr erkennbar, wer auf welcher Seite steht und welche Interessengruppen in den jeweili- 

gen Konflikt wirklich verwickelt sind. Diese undurchsichtigen Verhältnisse und unterschiedli- 
chen  Interessenströmungen sorgen dafür, dass die Konflikte zu langandauernden Flächen- 
bränden werden, die ganze Regionen destabilisieren können. So wird der „arabische Früh- 
ling" heute auch gerne als der „arabische Herbst" oder auch als der „arabische Winter" be- 
zeichnet, da die erhofften positiven Entwicklungen zumeist nicht eintrafen, dafür aber immer 
noch Chaos und Gewalt das Bild in Ländern wie Syrien oder Libyen prägen. Seit Ende des 
letzten Jahres sind diese destabilisierenden Entwicklungen durch die Krise in der Ukraine 
nicht nur geografisch deutlich näher an Europa und damit auch an Deutschland herange- 
rückt. Die Auswirkungen solcher Krisen und Konflikte sind in Europa durch die stark 
gestiegene Zahl an Flüchtlingen nun auch für viele greifbar geworden. 

 
Die Veranstaltung soll über aktuelle Konflikte, die die Sicherheitspolitik Deutschlands und seiner Part- 

ner beeinflussen, informieren und diese genauer beleuchten. Neben Hintergrundinformationen und in 
einer Diskussion über das richtige und falsche Handeln der politischen Akteure soll es vor allem auch 

um die Frage gehen, wie sich vor dem Hintergrund der Konflikte die sicherheitspolitische Lage für 

Deutschland in den nächsten Jahren entwickeln könnte. 
 

 
Oberleutnant Christian B a r t e l s ist seit 2006 Soldat bei der Bundeswehr. Nach seinem Studium der 

Betriebswirtschaftslehre in Hamburg kam er zu den Panzerpionieren und leistete dort Katastrophenhilfe 

im Rahmen des Elbehochwassers 2013. Zudem war er als Abteilungsleiter für die Sicherheit der 

Soldaten in der Kaserne verantwortlich. Seine Themenschwerpunkte sind der Einsatz der Streitkräfte bei 

Amts- und Katastrophenhilfe im Inland  und Rüstungskontrolle der OSZE. 
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